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Reneſte Ereigniſſe
Staatsminiſter a D Hobrecht feierte am Sonntag ſeinen achtzigſten
Geburtstag

In DeutſchSüdweſtafrika ſoll nunmehr der Angriff auf die Hereros
von allen Seiten gleichzeitig erfolgen

Die Bildung einer deutſchen Mittelſtandspartei iſt am Freitag in
Berlin beſchloſſen worden

Von der Bemannung des Zeſarewitſch wurden bei dem Durchbruch
bei Port Arthur 210 getötet und 60 verwundet

Der ruſſiſche Admiral Witthöft der Befehlshaber der Port Arthur
Flotte iſt am 10 Auguſt im Kampfe gefallen

Aus einem Seegefecht am Sonntag mit Schiffen des Wladiwoſtok
Geſchwaders gingen die Japaner als Sieger hervor

Der Mikado hat geſtattet daß die Frauen Kinder und Nicht
kombattanten Port Arthur verlaſſen

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 15 Auguſt

Von Intereſſe iſt zunächſt ein japaniſches Urteil über die Lage
des Seekrieges in Oſtaſien Der japaniſche Botſchafter in London
Hajaſchi konnte zwar den zahlreichen ihn beſtändig beſtürmenden
Zeitungsvertretern noch keinerlei beſtimmte Mitteilung über den Ausgang

der Seekämpfe vor Port Arthur machen äußerte ſich aber über die
allgemeine Lage folgendermaßen Die Entwicklung der Kämpfe zur See
wird in dieſem Kriege wohl bis zum Schluſſe unberechenbar bleiben Der
Landkrieg hat ſich genau in der Weiſe entwickelt wie ihn der japaniſche
Generalſtab vorher berechnet hatte und es iſt ſehr wahrſcheinlich daß ſich
in dieſen Verhältniſſen bis zum Ende des laufenden Jahres nichts ändert
Der Seekrieg hat dagegen alle Vorausſetzungen unſerer Kriegsleitung ge

täuſcht Niemand würde in Japan geglaubt haben daß die beiden
ruſſiſchen Geſchwader von jedem kriegeriſchen Unternehmen abſehen und
untätig in ihren Häfen bleiben würden Denn auch die Fahrten der
Wladiwoſtok Kreuzer können doch nicht als Kriegstaten angeſehen werden

Wir hatten uns alſo auf wirkliche Seeſchlachten eingerichtet und deshalb
wird jeder Japaner die Kunde davon daß ſich das Port Arthur Ge
ſchwader auf die hohe See gewagt hat mit großer Freude begrüßen
Leider ſcheint es jedoch das einzige Beſtreben der Ruſſen zu ſein ihre
Schiffe nach Wladiwoftok zu retten und wenn dies gelingt ſo hat unſere
Flotte von neuem die ſchwierige Aufgabe ein ſtarkes feindliches Ge
chwader das ruhig in geſchütztem Hafen vor Anker liegt von hoher See
zus zu blockieren Jn dieſer Lage würden allerdings die ruſſiſchen Schiffe

die Ankunft des ruſſiſchen Oſtſeegeſchwaders erwarten können Jch darf
jedoch verſichern daß die japaniſche Kriegsleitung auch dieſer Möglich

keit ohne Furcht entgegenſieht

Maren Erich en
Roman von J Jobſt

Fortſetzung Machdruck verboten
Almuth fühlte ſich heimlich angezogen von dem Zauber

der ſchlummernden Tiefe und trat hart an das Ufer um
hinunterzuſehen Nun lachte ihr eigenes Bild ihr von dort
zurück und der Mann der ihr zur Seite ſtand nickte dem
ſchönen Wunder der Schöpfung zu und freute ſich daß es ſein
eigen war

Die junge Frau ergriff einen der überhängenden Zweige
und ſchlug in das Waſſer daß es hoch aufſpritzte Hans Oluf
hüttelte ſich wie ein Pudel und verſuchte dann das gleiche
Manöver doch Almuth ſprang übermütig davon Es war ſo
einſam hier daß das junge Paar ungeſehen ſeine kindlichen
Scherze treiben konnte Sie jagten auf den Parkwegen dahin
bis Almuth um Gnade bat und ganz erſchöpft auf die nächſte
Bank fiel um ſich mit dem herausgezogenen Taſchentuch
Kühlung zuzufächeln

Daß mit dem Tuch zugleich der Brief von Frau Müller
herausfiel bemerkte die junge Frau nicht ebenſowenig ſah ſie
daß ihr Mann ihn aufhob die Aufſchrift las und ihn erbrach

Wurde der ſonnige Maitag plötzlich zur Nacht vor ſeinen
kümmernden Augen Sangen die Vögel nicht mehr ihre
unteren Weiſen im hellen Buchengrün Saß da vor ihm

das ſchöaſte Weib der Erde voll ſprühender Lebensluſt
as er liebe wit all ſeinen Sinnen mit glühender Leidenſchaft
See Hénde ballten ſich in gewaltigem Zorn er hätte ſie

ſchütteln wégen die in ihrem unſeligen Leichtſinn in ihrer
Sucht noch Jexſtreuung ihn zu einem pflichtvergeſſenen Menſchen
dwachz De es gewagt hatte tändelnd mit ſeiner Ehre zu
Pielen und ihn in ſeinem Beruf ſchwer zu ſchädigen

die n raſchen Schritten ſtand er vor der Erſchrockenen
jed des Briefes in ſeiner Hand anſichtig wurde und nun
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Der verzweifelte Durchbruchsverſuch der ruſſiſchen Flotte durch
das Port Arthur blockierende japaniſche Geſchwader ſtellt ſich als eine
ſchwere Kataſtrophe für Rußland heraus Vor allem hat die ruſſiſche
Marine wieder einen ihrer erſten Führer verloren da in der Seeſchlacht
am 10 d M der Admiral Withöft auf dem Zeſarewitſch getötet
wurde mit ihm haben noch über zweihundert Mann den Tod gefunden
Ueber die Ereigniſſe fehlen noch direkte Nachrichten aus Petersburg doch
iſt als ſicher anzunehmen daß die ruſſiſchen Schiffe nach der Schlacht in
wilder Flucht und meiſt während des grauenvollen Kampfes ſchwer be
ſchädigt ſchützende neutrale Häfen aufſuchten Was dort mit ihnen ge
ſchehen wird iſt vorläufig noch zweifelhaft Auch von japaniſcher Seite
liegt nur ein wenig ausführliches Telegramm des Admirals Togo vor
in dem es heißt daß das ruſſiſche Geſchwader nachdem es Port Arthur
am 10 Auguſt verlaſſen hatte einen ſüdlichen Kurs nahm Die ver
einigte japaniſche Flotte griff die ruſſiſchen Schiffe 25 Seemeilen ſüdlich
von Port Arthur an und verfolgte ſie in öſtlicher Richtung Ein ſcharfes
Gefecht entſpaun ſich von 1 Uhr nachmittags bis Sonnenuntergang Der
Feind erlitt anſcheinend ſchweren Verluſt und ſpäterhin ließ ſein Feuer be
deutend nach während ſeine Schlachtordnung vollſtändig in Unordnung
geriet

Admiral Witthöft
Mit Admiral Witthöft verliert die ruſſiſche Flotte in dieſem Kriege

bereits den zweiten kommandierenden Admiral nachdem Admiral Ma
karow mit dem Panzerſchiff Petropawlowsk durch die Exploſion einer
Mine ſeinen Untergang gefunden hat Admiral Witthöft übernahm nach
Makarows Tode das Kommando der Port Arthur Flotte an deren Spitze
er jetzt bei dem verzweifelten Durchbruchsverſuch gefallen iſt Ueber ihn iſt
folgendes mitzuteilen Wilhelm Witthöft war ein Deutſcher aus den
Oſtſeeprovinzen er ſtand im Dienſte der ruſſiſchen Flotte ſeit 1865 und
galt als erfahrener Seemann Bereits ein Jahr nach ſeinem Eintritt in
die Marine wurde Witthöft zum erſten Offizier auf einem Kriegsſchiffe in
der baltiſchen Flotte ernannt Jm Jahre 1884 wurde Witthöft zum
Kapitänleutnant befördert und ihm das Kommando des Kanonenbootes

Groſa übertragen Von 1892 bis 1893 kommandierte er den Kreuzer

Wojewoda ſpäter den Kreuzer Najesdenik Wegen ſeiner Verdienſte
als Chef einer Torpedofängerdiviſion wurde Witthöft 1898 zum Kapitän
erſten Ranges und zum Kommandanten des Kreuzers Dimitrij Donskoj
und hierauf des Panzerſchiffes Osljabja ernannt 1899 erhielt Wilthöft
den Rang eines Admirals und wurde gleichzeitig Chef der Marineſektion
im Kwantunggebiete Während der chineſiſchen Wirren nahm Witthöft an
der Unterdrückung des Bopreraufſtandes hervorragenden Anteil

Das Reuterſche Bureau meldet aus Tokio vom 13 Auguſt Wie
Admiral Togo berichtet ſollen in dem Kampfe am 10 d Mts fünf
ruſſiſche Krigsſchiffe ſchwer beſchädigt worden ſein Pobjeda
habe zwei Maſten verloren außerdem ſei ein ſchweres Geſchütz des Schiffes

gebrauchsunfähig gemacht worden Retwiſan habe aus einer Entfernung
von 3500 m mehrere Treffer erhalten und ſcheine ſehr ſchwer beſchädigt
zu ſein Die ruſſiſchen Kreuzer hätten verhältnismäßig geringere Be
ſchädigungen erlitten der Kreuzer Bajan ſcheine unverſehrt geblieben zu
ſein Die Japaner hätten einſtweilen alle erhaltenen Schäden ausgebeſſert

Wie Londoner Blätter aus Petersburg berichten liegen amtliche
ruſſiſche Meldungen über die Seeſchlacht vom 11 d Mts vor
Danach hat das Panzerſchiff Zeſarewitſch die Linie der japaniſchen
Schiffe durchbrochen und Kiautſchou mit ſtarker Beſchädigung erreicht
Sein Verluſt betrug 210 Tote einſchließlich des Admirals Witthöft
und 60 Verwundete Nach einer Londoner Depeſche aus Tokio be
richten die dortigen Blätter Admiral Togo ging beim Auftauchen der
ruſſiſchen Flotte mit Volldampf oſtwärts empfing die Ruſſen in
einer halbkreisförmigen Stellung und ſuchte ihnen den Weg zu ver
ſperren um ihr Entkommen nach Tſingtau zu verhindern Er konzenkrierte

den Angriff auf die Schlachtſchiffe die abends mit den Kreuzern Diana
und Bajan ſchwer beſchädigt zurückgeworfen und von den Zerſtörern
nach Port Arthur zurückgetrieben wurden während die Kreuzer zerſtoben

Aus Kiautſchou liegen über Petersburg amtliche ruſſiſche Berichte über
den Seekampf vom Mittwoch vor Danach hat das Schlachtſchiff
Zeſarewitſch Wunder der Tapferkeit verrichtet Es ſchlug ſich mit drei

Torpedobooten nach Kiautſchon durch Das Schiff iſt ſchwer beſchädigt
der Steuerapparat iſt weggeſchoſſen 210 Mann der Beſatzung ſind getötet

60 verwundet Admiral Witthöfft wurde auf der Brücke durch Granaten
ſplitter getötet Die Offiziere des Zeſarewitſch glanben daß das übrige
Geſchwader nach Port Arthur zurückgekehrt iſt mit Ausnahme des
Nowik der Kiautſchou nicht erreicht hat Sein Schickſal iſt dort

unbekannt

Eine Schilderung des Seegefechts vor Port Arthur die ſehr inter
eſſante Einzelheiten enthält liegt aus Paris vor Den Kreuzern
Aſkold Diana und zwei anderen Kreuzern ſowie den Kanonenbooten
Otwaſchni und Giljak gelang es begleitet von den Torpedobooten

ein Scheinmanöver auszuführen als ob dieſe Flottille während des zwiſchen
den beiderſeitigen Panzern engagierten Kampfes den Japanern in den
Rücken fallen wollte Jn Wahrheit aber hatten die Kreuzer Kanonenboote
und Torpedoboote nur den Auftrag nach dem Süden Japans zu ent
kommen und durch die ſo den Japanern aufgenötigte Frontveränderung
die Verfolgung zu vereiteln Der ruſſiſche Plan gelang auch teilweiſe
wozu weſentlich die von ruſſiſchen Panzern künſtlich erzeugte außerordentlich

ſtarke Rauchentwicklung beitrug Dieſe Halbinvaliden wie Admiral Skrydlow

die Panzer von Port Arthur nennt harrten aus bis die Kreuzer und
Kanonenboote außer Sehweite gelangt waren die Kanonade welche die
nach Port Arthur zurückkehrenden Panzer vernahmen galt wie ſich ſpäter

voller Angſt in die leere Taſche faßte um ſich zu überzeugen
daß das Schreiben nicht mehr da war

Wann haſt Du dieſe Botſchaft bekommen
Ein kurzes Zögern aber ſie ſah daß Leugnen nichts nützte

und antwortete trotzig Als Du Sprechſtunde hielteſt
Warum gabſt Du den Brief nicht ab Aber was frage

ich noch Dein Vergnügen ging natürlich vor Du konnteſt
Dich dieſer Stunden freuen und wußteſt doch daß eine Mutter
um ihr Kind bangte Es iſt Dir doch gewiß geſagt worden
daß die Sache Eile hatte Antworte wenn ich Dich frage
rief Falkner in ſo drohendem Tone daß Almuth mit dem Kopf
nickte Und wie froh Du ſein konnteſtl Uebermütiger denn
je warſt Du mit dieſer Lüge auf dem Gewiſſen Jch ſage
Dir wenn der Junge durch verſpätete ärztliche Hilfe ſterben
ſollte ſo trägſt Du die Schuld Jetzt komm mit dem nächſten
Schiff muß ich zurück

Ohne ſich weiter nach ihr umzuſehen raſte Falkner den
direkten Weg zurück und Almuth eilte ihm nach Tränen des
Zornes funkelten in ihren Augen ſolche Behandlung ließ ſie
ſich nicht gefallen Was fiel ihm denn ein ſie zu behandeln
wie eine Verbrecherin Ein wilder Trotz brach bei ihr aus
und als ſie die See ſchon durch die Bäume blitzen ſah dachte
ſie bei ſich Laß ihn laufen Sie verlangſamte ihre Schritte
und die Entfernung zwiſchen ihr und Hans Oluf wurde immer
größer Jetzt ſtand ſie oben auf der Treppe die zur Anlege
brücke hinunterführte und ſah gerade noch das Schiff mit ihrem
Mann an Bord abfahren er war im letzten Augenblick über
geſprungen als ſich das Fahrzeug ſchon in Bewegung ſetzte

Sagen Sie meiner Frau ſie möchte mit dem nächſten
Schiff nachkommen Jch muß zu einem Schwerkranken rief
er noch wie zur Aufklärung dem Mann auf der Brücke zu
dann ſank er erſchöpft auf die nächſte Bank

Almuth ging die Stufen hinunter Mechaniſch ſchritt ſie
die Laufbrücke entlang als der Bote ihr ſchon entgegengelaufen

kam um der bleichen ſchönen Dame die Botſchaft Hans Olufs
zu übermitteln

Jch danke, ſagte ſie ruhig und ſetzte ſich dann am Strand
auf eine Bank Sie blickte ſo lange ſtarr auf das flimmernde
Waſſer bis ihre Augen tränten und ſie den einſamen Wanderer
nicht erkannte der ſtaunend vor ihr ſtehen blieb

Aber gnädige Frau dieſe Ueberraſchung
der Möwe hier

Nein
Aber ſo allein ich dachte
Mein Mann iſt ſoeben mit dem Dampfer abgefahren da

er durchaus zu einem kranken Kinde mußte Er lief derart
ſchnell im Drange ſeines Pflichtgefühls daß meine Kräfte ver
ſagten Jch ſah noch wie er auf das ſchon abfahrende Schiff
ſprang und warte nun wie Sie ſehen auf das nächſte

Es lag ſolcher Zorn und Hohn in dem Ausdruck des
ſchönen Geſichts und in dem Ton der Stimme daß Dr Roland
heimlich dachte Aha eine eheliche Szene um alsdann laut
hinzuzuſetzen Sie erlauben daß ich Jhnen ein wenig Geſell
ſchaft leiſte meine Gnädigſte

Bitte Herr Doktor wenn Jhre koſtbare Zeit es Jhuen
erlaubt und ich Sie nicht irgend einem kranken Menſchenkinde
raube

Mir iſt das Funkeln ſchöner Augen lieber und alle Kranken
der ganzen Welt können mir in dieſem Augenblick geſtohlen
werden ſchönſte der Frauen rief Roland voller Begeiſterung

Kommen Sie wir haben Zeit gehen wir ein wenig am
Strand entlang

Langſam ſchritten die beiden an der Föhrde hin ſie mit
Zorn ihres Mannes gedenkend er mit wildklopfenden Pulſen
und einem Herzen daß in glühender Leidenſchaft für das ſchöne
Weib entbrannte

Sehen Sie wie das Meer erwacht Fran Almuth Der
Wind liebkoſt es mit wilder Hand er iſt ein feuriger Lieb
habar Jch werde eine herrliche Heimfahrt haben

Sie ſind mit
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herausſtellte dem Aſold und einem anderen der Kreuzer die beide ſtarke
Verluſte an Offizieren und Mannſchaften erlitten

Der Kaiſer von Japan hat durch den Marſchall Yamagata dem
Marſchall Oyama den Befehl zugehen laſſen den Frauen Kindern
Prieſtern Kaufleuten und Offizieren der neutralen Mächte zu erlauben
Port Arthur zu verlaſſen und ihnen in Dalny eine Unterkunft an
zubieten Er hat ferner Oyama ermächtigt auch andere Nichtkämpfer als
die angeführten aus Port Arthur herauszulaſſen vorausgeſetzt daß dies
micht die militäriſchen Operationen beeinfluſſe Jn der von Yamagata er
laſſenen Order heißt es der Kaiſer wünſche aus Humanität die Nicht
kämpfer von Port Arthur vor der durch Feuer und Schwert hervor
gebrachten Berwüſtung zu bewahren

Zu dem bereits viel erörterten Angriff der Japaner auf das
ruſſiſche Torpedoboot Reſchitelny ging dem B aus Peters
burg unter dem 13 folgender amtlicher Bericht zu Eine Depeſche des
Statthalters Alexejew an den Kaiſer vom 12 beſagt Wie der Konſul
in Tſchifu meldet liefen in der vorigen Nacht zwei japaniſche Torpedo
boote in den Hafen ein und griffen gegen 3 Uhr morgens das Torpedo
boot Reſchitelny an welches am vorhergehenden Abend nach Ueberein
kunſt des Kommandanten mit den chineſiſchen Behörden desarmiert
worden war wovon die Japaner Kenntnis hatten Das Torpedoboot
wurde auf Befehl des Kommandanten in die Luft geſprengt ſank aber
nicht und wurde von den Japanern aus dem Hafen fortgeſchleppt Der
Kommandant ein Leutnant ein Midſhipman und ein großer Teil der
Mannſchaft retteten ſich Jhren Ausſagen nach feuerten die Japaner
dabei auf die Ruſſen

Unter der Spitzmarke Die deutſche Neutralität und die
ruſſiſchen Kriegsſchiffe ſchreibt die Poſt offenkundig in halbamt
lchem Auftrage Meldungen aus engliſcher und amerikaniſcher Quelle find

beſtrebt die deutſche Nenutralität bezüglich der ruſſiſchen Schiffe in Tſingtau
zu verdächtigen Demgegenüber iſt zu bemerken daß es Deutſchland völlig
fern liegt ruffiſche Schiffe anders als japaniſche zu behandeln wenn dieſe
einen deutſchen Hafen aufſuchen ſollten Jm übrigen dürfte in Kürze der
Erlaß eines Reglements bevorſtehen in dem ausdrücklich feſtgelegt wird
was Schiffen einer kriegführenden Macht zu gewähren iſt wenn ſie in
ſeetüchtigem oder havariertem Zuſtande einen deutſchen Hafen aufſuchen
ſollten

Zu den Erfolgen welche die Japaner im Laufe der vergangenen
Woche erzielt haben iſt ein neuer hinzugetreten wie folgende Meldungen
beſagen

Tokio 14 Auguſt Amtlich wird berichtet Admiral Kamimura
meldet ſein Geſchwader habe nach fünfſtündigem ſchwerem Kampf
mit drei Schiffen des Wladiwoſtok Geſchwaders am morgen des
heutigen Tages nördlich von Tſuſhima den ruſſiſchen Kreuzer Rurik
zum Sinken gebracht Die beiden anderen Schiffe hätten anſcheinend
ſchwer gelitten und ſeien nordwärts geflohen Die japaniſchen Verluſte
ſeien gering

Tokio 14 Auguſt Das Reut Bur meldet Sonntag früh
entſpann ſich ein Gefecht zwiſchen den Japanern und dem Wladi
woſtok Geſchwader Der ruſſiſche Kreuzer Rurik iſt geſunken
die Kreuzer Gromoboi und Rofſſija entkamen ſchwer beſchädigt

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 14 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm geſtern früh in Wilhelmshöhe einen Ausritt und hörte vormittags
die Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts ſowie des Chefs des Militär
kabinetts Ueber den anläßlich des Kaiſermanövers bevorſtehenden
Beſuch des Kaiſers in Hamburg berichten die Hamb Nachr Der
Kaiſer wird erſt em Sonntag den 4 September abends in Altona ein
treffen Der Monarch wird demnach die Rennen in Groß Borſtel nicht
beſuchen an denen aber vielleicht der Kronprinz teilnimmt

Prinz Heinrich von Preußen der Bruder des Kaiſers voll
endete am Sonntag auf ſeinem Gute Hemmelsmark ſein 42 Lebensjahr
Gleich ſeinem kaiſerlichen Bruder mit Leib und Seele Seemann hat der
Prinz als ſolcher auf ſeinen zahlreichen dienſtlichen Weltreiſen dem deutſchen
Namen in allen Weltteilen Ehre gemacht Wegen ſeiner Leutſeligkeit und
Herzensgüte erfreut ſich der Prinz bei dem ganzen Volke und vor allem
bei ſeinen Kielern großer Verehrung Wegen des Todes des erſt vor
wenigen Monaten verſtorbenen jungen Prinzen Heinrich ward der Feſttag
nur in aller Stille begangen Aber wie in den Tagen der Trauer alle
deutſchen Herzen den ſchwergeprüften Eltern die innigſte Teilnahme dar
brachten ſo werden auch diesmal dem hohen Geburtstagskinde die auf
richtigſten Glückwünſche entgegengebracht worden ſein

Staats miniſter a D Arthur Hobrecht der frühere Ober
bürgermeiſter von Berlin beging am Sonntag ſeinen 80 Geburtstag
Aus dieſem Anlaß hatten die ſtädtiſchen Behörden der Reſidenzſtadt be
ſchloſſen die höchſte Würde die ein Gemeinweſen zu geben vermag dem
Jubilar zu verleihen Eine Deputation des Magiſtrats und der Stadt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
verordneten Verſammlung überreichte ihm am Sonntag den Ehren
bürgerbrief Als die junge Kaiſerſtadt im Jahre 1872 nach dem Tode
Seidels zur Ernennung eines Nachfolgers ſchreiten mußte richteten ſich die
Blicke der Berliner Kommune nach der zweitgrößten Stadt der Monarchie nach
Breslau wo ſeit 1862 Hebrecht den Poſten eines Oberbürgermeiſters be
kleidete Mit ſieberhaſter Eile ſprengte in der Nächſtzeit Berlin die engen
Feſſeln der preußiſchen Reſidenz um ſich des Ranges einer Kaiſerſtadt
würdig zu machen Unter 7 Verwaltung kamen die Straßen
Plätze und Brücken aus dem es Fiskus in den der Stadt Unter
ihm wurde auch der Bau der Kanaliſation beſchloſſen und in Angriff ge
nommen Im Jahre 1878 bot Bismarck Hobrecht das Portefeuille des
Finanzminiſſers an Der Oberbürgermeiſter zog in das Hans am
Kaſtanienwäldchen wo aber ſeines Bleibens nicht lange war Schon nach
1 Jahren trennte er ſich von Bismarcks innerer Politik und legte ſein
Amt als Miniſter nieder Dem Leben jedoch iſt Hobrecht noch
viele Jahre treu geblieben und in allen drei Parlamenten im Reichstag
wie im Abgeordneten und im Herrenhauſe hat er ſeine Stimme oftmals
erhoben

Ueber bemerkenswerte Vorbereitungen in DeutſchSüd
weſtafrika liegt folgende Nachricht vor Jm Auswärtigen Amte iſt nach
der Berl BörſenZtg vom General v Trotha die Meldung einge
troffen daß nunmehr der Angriff gegen die am Waterberg verſchanzten
aufſtändiſchen Südweſtafrikaner von allen Seiten gleichzeitig erfolgen
wird Der nächſte Bericht wird deshalb mit größter Spannung erwartet

Die Bildung einer deutſchen Mittelſtandspartei iſt am
Freitag in Berlin in einer vertraulichen Konferenz von Vertretern der in
Deutſchland beſtehenden Handwerkerorganiſationen und Mittel
ſtandsvereinigungen beſchloſſen worden Die am Freitag verſammelten
Vertreter der intereſſierten Gruppen einigten ſich nach längerer Beratung
auf ein Programm das insgeſammt 12 Punkte enthält und dem am Ende
dieſes Monats in Magdeburg zufammentretenden Allgemeinen deutſchen
Jnnungs und Handwerkertag zur Beratung vorgelegt werden ſoll Jn
dem diesbezüglichen Aufruf hieß es Die Entwicklung der innerpolitiſchen
Verhältniſſe unferes Vaterlandes in den letzten Jahrzehnten muß jeden
Zweifel darüber beſeitigen daß der geſammte deutſche Mittelſtand langſam
aber ſicher zerrieben werden wird wenn ſich nicht die demſelben angehörenden
großen Erwerbsgruppen der Handwerker Fabrikanten Kaufleute Beamten
Händler und anderen Gewerbetreibenden in letzter Stunde zur Selbſthilfe
ermannen Jede einzelne dieſer Gruppen des Mittelſtandes zählt nach
vielen Hunderttauſenden und dennoch ſind ſie in den geſetzgebenden Kbrper
ſchaften faſt ohne Vertretung geblieben dennoch werden über ihre Köpfe
hinweg Geſetze vom grünen Tiſch aus erlaſſen unter deren Laſten die
produzierenden Stände über kurz oder lang zuſammenbrechen müſſen Wasnützt es daß die politiſchen Harteien erklären auch die Intereſſen des

Mittelſtandes vertreten zu wollen wenn ſie ſich dieſes Verſprechens nur
vor den Wahlen erinnern Was nützen uns die ſchönen Verſprechungen
der Regierung wenn wir infolge der durch die ſogenannten Wohlfahrts
geſetze uns aufgebürdeten Laſten zugrunde gerichtet werden Deutſcher
Mittelſtand Der Worte haben wir nun genug gehört wir wollen endlich
Taten ſehen Wir verzichten jetzt darauf auch fernerhin in Abhängigkeit
zu verharren von dem Wohlwollen der Regierung und der Parteien ſehen
wir doch jahrein jahraus daß ſich die Maſchine der Geſetzgebung nur
bewegt wenn es ſich um die Verbeſſerung der Lage der Arbeiter oder der
jenigen Stände handelt welche einer Fürſorge viel weniger bedürfen als
der von allen Seiten bedrückte und gänzlich vernachläſſigte Mittelſtand

Ueber das Verhältnis von Religion und Politik hat der
zum badiſchen Bundesratsbevollmächtigten ernannte Frhr v Bodman
ein überzeugungstreuer Katholik ſich in einer öffentlichen Verſammlung zu
Konſtanz in bemerkenswerter Weiſe ausgeſprochen Der Redner ein
Bruder des badiſchen Geſandten in München wies darauf hin daß er es
für eine ſchwere Verſündigung an der Seele unſeres Volkes halte wenn
man unſeren Mitbürgern ſage die Religion mache es zur Pflicht einer
beſtimmten Partei anzugehören Die Religion berühre unſer Verhältnis
zu Gott und unſere ſittlichen Pflichten und ſie könne nur gewinnen wenn
ſie von der Politik ſcharf getrennt werde Auch er wünſche von Herzen
daß unſer Volk bei ſeiner religiöſen Geſinnung treu beharre aber es ſolle
und dürfe ſich niemand deshalb politiſch gebunden fühlen jeder ſolle frei
und ungehindert ſeine politiſche irrt ausüben dürfen Zum Schluß
erklärte es Frhr v Bodmnan für die wichtigſte h Aufgabe derGegenwart dahin zu wirkzn und mit vereinten Kräften zu arbelttn daß

dieſer Gewiſſensdruck in politiſchen Dingen von unſerem Volk genommen
wird

Ueber den Uebertritt katholiſcher Geiſtlicher zum
Proteſtantismus ſchreibt man der Voſſ Ztg aus Hirſchberg in
Schleſien Der Pfarrer Kurz in Rohnſtock Kreis Bolkenhain und der
Oberlehrer Paul Schmidt vom Wilhelm Gymnaſium in Breslau haben
ihre Aemter niedergelegt und ſind zum Proteſtantismus übergetreten
Beide katholiſche Geiſtliche waren in Klausthal im Harz geboren und ſeit
ihrer Gymnaſialzeit unzertrennliche Freunde Jm benachbarten Kreiſe
Bolkenhain und weit über deſſen Grenzen e erregt die Sache all
gemeines Aufſehen Die beiden früheren Geiſtlichen ſind von den Stätten
ihrer Tätigkeit bereits abgereiſt

Zu dem in Vorbereitung befindlichen Automobilg eſetz
teilen die Berl Polit Nachr folgendes mit Wenn in einzelnen Zeitungen
davon die Rede ift daß ein Geſetz über den Automobilverkehr erlaſſen
werden ſolle man wiſſe nur nicht ob als Reichsgeſetz oder als Landes
geſetz ſo beruht die Mitteilung auf einem Jrritume Daß es in der
Abſicht liegt den Automobilverkehr ein heitlich zu regeln und daß Be
ſtimmungen hierüber ausgearbeitet ſind iſt richtig Jedoch dürfte man
ſich zur Ausführung der letzteren nicht eines oder mehrerer legislatoriſcher
Akte bedienen es wird vielmehr geplant einen Bundesratsbeſchluß auf
dieſem Gebiete herbeizuführen der ſpäter Landespolizeiverordunngen zu
Grunde gelegt werden ſollen Jn ähnlicher Weiſe iſt man ja auch ſchon bei
anderen Materien vorgegangen und hat ganz gute Erfolge in Bezug auf
einheitliches Vorgehen in den Bundesſtaaten erzielt Daß der Bundesrat
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Dort hinten liegt ſie
Ach Es war ein Schrei der Sehnſucht der Almuths

Lippen entfloh und er verſtand ihn
Wie wär s wenn Sie mit mir heimkehrten Frau Almuth
Jch weiß doch nicht
Was wiſſen Sie nicht Jch ſehe es in Jhren Augen

daß Sie Luſt haben Warum wollen Sie meinem Vorſchlag
nicht nachgeben Wenn Jhr Gatte Sie ſo im Stiche läßt
muß es ihm doch ganz gleichgiltig ſein wie Sie nach Hauſe
kommen

Sie haben recht Roland ich bin dabei
Ohne ein weiteres Wort ſchritt Almuth in der Richtung

zu dem Boote fort und Roland folgte Sie ſah nicht das
triumphierende Leuchten ſeiner Augen und nicht die heißen
Blicke mit denen er ihre Geſtalt umfaßte

Eine Seejungfer beſucht die andere, ſcherzte ſie fröhlich
und ſprang lachend in das zierliche Boot das ein wenig größer
war als die Möwe

Darf ich ſteuern
Sie dürfen alles ich erwarte Jhre Befehle

Die Seejungfer glitt langſam in das Fahrwaſſer da
ſprang der Wind mit einem Hui in das ſich entfaltende Segel
daß es ſich blähte zur tiefen Mulde der Maſt knackte bei dem
unerwarteten Anſturm Es ratterte pfiff und heulte zu Häup
ten der beiden aber die blickten wie berauſcht auf das Boot
welches wie gejagt vor dem Winde dahinlief Schärfer blies
der Wind und die Wellen die bisher auf eigene Fauſt auf
und abgewippt wie bei einem unſchuldigen Kinderſpiel wurden
höher und ſchwerer Schon flogen klatſchend die Wellenköpfe
mit weißem Schaum und die Spritzer über das Deck daß
Roland die junge Frau trotz ihres Widerſpruchs in Oelzeug ſteckte

Almuth hielt das Steuer feſt umklammert und hielt ſcharf
auf den Punkt den Roland ihr bezeichnet hatte Voller Ent
zücken benhachtete der Arzt die Kraft und Gewandtheit ſeiner

der Seejungfer hier rief Almuth Gefährtin Er hatte jetzt nur Augen für ihre fröhliche Fahrt
Almuths Seele jauchzte Aller Trotz alles Bangen fiel von
ihr ab Sie vergaß faſt daß da ganz in der Nähe ein junger
Mann ſaß der ihr mit Leib und Seele ergeben war und in
deſſen Macht ſie ſich gegeben hatte um ihrem Manne wehe zu
tun Sie wußte ganz genau daß Hans Oluf dieſe Fahrt nie
mals erlaubt hätte

Sie atmete tief und lange Wie das Boot ihrer Führung
folgte wie es über die brauſenden Waſſer flog Am Himmel
ſtieg drohendes Gewölk auf es zog am Horizont daher mit
Brauſen Gleich der wilden Jagd ſauſte es heran und im
Umſehen ſtand es über ihnen Der Wind brach wie ein Raub
tier in einzelnen Stößen aus der Schelde Ecke hervor Almuths
helle Stimme rief Roland die Kommandos zu und er führte ſie
ſo pünktlich aus als hätte er immer mit ihr gearbeitet Sie fühl
ten es beide nicht daß ihr winziges Schifflein auf heulender wilder
See umhertanzte geſchlendert gepeitſcht von dem Sturm der nun
mehr ſeine ganze Kraft entfaltete Sie fühlten ſich ſtolz und
groß in dem Kampf mit den Naturgewalten und führten ihr
Rennen ſiegreich durch alle Fährnis hindurch Die nieder
gehenden Regenſchauer überſchwemmten das Deck aber Almuths
Geſicht leuchtete um ſo heller aus der wunderlichen Vermummung
des Oelzeugs je toller der Lärm wurde

Ebenſo plötzlich wie es gekommen tobte ſich das Unwetter
aus Am Horizont ſtand in den letzten Sonneuſtrahlen ein
herrlicher Regenbogen und von dem Toben des Sturmes blieb
nur eine kräftige Briſe übrig die der Seejungfer in das
Segel blies daß es geraden Kurs auf Sonderburg hatte und
für die Steuerleute nichts mehr zu tun war als die Richtung
feſtzuhalten

Roland befreite Almuth von der ſteifen Umhüllung und
ſchaute ihr dabei ſo tief in die ſtrahlenden Angen daß ſie ſeinem
Blick verlegen auswich Er beugte ſich noch tiefer herab und
fragte leiſe Jetzt iſt die rechte Stunde und der rechte Ort
wollen Sie Jhre Wette bezahlen wie Sie verſprochen

Fortſetzung folgt

16 Auguſt Nr 191ſich in naher Zeit mit der Beratung und Beſchlußfaſſung über d
treffenden Beſtimmungen beſchäftigen wird dürfte zutreffen

Ein internationaler Feuerwehrkongreß findet vom
bis 21 Auguſt in Budapeſt ſtalt Dieſer Kongreß iſt der dritte
Art Die erſte derartige Veranſtaltung wurde gelegentlich der Verhe
Feuerſchutz Ausſtellung abgehalten im Vorjahre tagte der Kongre
London Auch diesmal iſt mit ihm eine internationale Fachaus el
verbunden die vom ungariſchen ReichsFeuerwehrverband vorbereitet vonden iſt Die geplanten Porgäge beziehen ſich auf Feuerverhütung z

weſen Rettungsweſen feuerſichere Bauten Waſſerbeſchaffung Feuerſige
e der Theater u a m Eine ähnliche deutſchnationale Veran
taltung iſt die Abhaltung des 16 Deutſchen Feuerwehrtages in Main
im September d Js der als alle fünf Jahre ſtattfindende Kundgehm
gleichfalls ein beſonderes Intereſſe für ſich beanſpruchen darf e

In der Angelegenheit der Notſtandstarife nimmt de
Nordd Allg Ztg nochmals das Wort um den Vorwurf Landwin

ſchaft und Handel werde von der Regierung mit verſchiedenem Maße
meſſen zu entkräften Der Tarif ſagt ſie gewährt auch für Hän
ler und andere Perſonen innerhalb der Notſtandsgebiete Frachtermit
gungen allerdings unter gewiſſen den Zweck der gemeinnützigen Maßrege
ſichernden Bedingungen Wird von den Händlern eine Wagenlahun
ſogleich einem Landwirt überwieſen ſo wird die ermäßigte Fracht do
dem Empfänger der Ladung eingezogen wird die Sendung von den
Händler erſt ſpäter auf mehrere Abnehmer verteilt ſo muß nachgewieſe
werden daß die Sendung in der Landwirtſchaft verwendet wird und ges
zeitig die Höhe der dem Abnehmer berechneten Fracht angegeben werde
Würden dieſe Kontrollmaßregeln unterlaſſen und würde der allgemein
Tarif nach den Nötſtandsgebieten um die Hälfte ermäßigt ſo wäre
möglich daß die Händler die zu ermäßigten Frachtſätzen bezogenen Ware
außerhalb dex Notſtandsgebiete billiger weiterverſchicken als es den
dort anſäſſigen Handel bisher möglich war

Neu Strelitz 14 Auguſt Der Kaiſer verlich dem Erbgroj
herzog den Schwarzen Adlerorden

Oeftreich Ungarn
Herrſcherbegegnung in Marienbad

Wien 14 Auguſt Die halbamtliche Wien Abendpoſt ſchreih
zu der Zuſammenkunft des Kaiſers von Oeſtreich und des König
von England in Marienbad dieſe bezeuge daß die von alterzhe
zwiſchen dem meerbeherrſchenden Jnſelreich und der öſtreich ungariſche
Monarchie beſtehenden herzlichen Beziehungen und die innige ſeit langen
zwiſchen der habsburgiſchen Dynaſtie und den britiſchen Königreichen vo
allen Dingen deren Häupter verbindende innige Freundſchaft fortbeſtehen
Die Völker der Monarchie begleiten die Reiſe der Monarchen mit den
Wunſche daß dieſe vertrauensvollen Beziehungen auch in Zukunft un
Segen der beiden Reiche aufrecht erhalten bleiben mögen Die Zu
ſammenkunft der beiden Herrſcher findet am morgigen Dienstag ſtatt

Ein wichtiger Abſchnitt in der Geſchichte Oeſtreichs
Auf einen wichtigen Abſchnitt in ſeiner Geſchichte blickte in dieſen Tagen

das Haus Habsburg zurück Vor hundert Jahren am 11 Auguſt 180
erklärte ſich Franz II zum Erbkaiſer von Oeſtreich und nannt
ſich als ſolcher Franz I nachdem er einſah daß das römiſche Wahl
kaiſertum im Reiche nicht mehr haltbar ſei Der formelle Verzicht ar
dieſe Würde erfolgte allerdings erſt am 6 er 1806 Dieſer Schrit
Franz l von Oeſtreich war für die politiſche Entwicklung der Monarcht
der Habsburger von großer politiſcher Bedeutung So richtig das
felix Austrig nube vom 18 Jahrhundert war hier begann ein
Wendung der habsburgiſchen Hauspolitik die keineswegs von günſtigen
Erfolgen begleitet war Schon die Annahme des neuen Titels war ein
Tauſchgeſchäft mit Napoleon bei dem letzterer für ſeine Perſon beſſer ab
ſchnitt als Kaiſer Franz der ſchon ein r darauf ſeine Erblande
verlor und erſt auf dem Wiener Kongreß 1814 wieder zurückerhielt Die
ſich an dieſe geſchichtlichen Ereigniſſe anknüpfende Periode Metternichſche
Staatskunſt erzielte in der auswärtigen Politik zwar ſcheinbare Erfolge
und Oeſtreich nahm die führende Stellung im europäiſchen Konzert ein
Doch begann damals ſchon jene unſelige innere Politik einzuſetzen die da
kulturtragende Element des neuen Kaiſertums die Deutſchen in Oftreich
an die Wand zu drücken verſuchte und die bis heute im Wiener Kabinet
als Tradition erhalten blieb Die Geſchichte der inneren Politik Oeſtreich
gibt für dieſe Tatſache bis in die neueſte Zeit unzählige Beweiſe Tat
Metternich nichts zur Verſchmelzung der verſchiedenen Nationen des großen
Länderkonglemerates der Habsburger ſo kann man bei ſeinen Nachfolgern
in der Leitung der Geſchicke Oeſtreichs noch weniger eine ſolche Beſtrebung
erkennen Jm Gegenteil Man ſchwankte nachdem zunächſt die Er
ſchütterungen der Revolutionsperiode vorüber zwiſchen Zentralismus und
Förderalismus hin und her und die Früchte dieſer eines poſitiven Ziele
entbehrenden Politik zu der noch das Konkordat mit dem Papſt und bald
auch eine abwärts ſteigende äußere Politik kam zeigen ſich ſeit dem Jahr
1867 erſt ſo recht Denn ſelbſtverſtändlich gewannen durch die förderaliſtiſchen
Experimente ſtets immer die Träger derſelben die Ungarn und Slawen
während die Deutſchen Oeſtreichs mehr und mehr an Einfluß auf die
Regierungspolitik verloren Auch die Verſöhnungstheorien die ſeit Taaffe
bis auf Körber jenſeits der ſchwarzgelben Gren pfähle in die politiſche
Praxis umgeſetzt werden ſind nichts als eine Anwendung des alten Metter
nichſchen Prinzips

Niederlande
Jnternationaler Sozialiften Kongrefßz

Amſterdam 14 Auguſt Jn der heutigen Eröffnungs Sttung de
Jnternationalen Sozialiſten Kongreſſes werden van Kol Holland Thei
kanow Rußland und Katayama Japan präſidieren Der Vorſitz wird
jeden Tag wechſeln Die bekannten Führer der europäiſchen Sozialdemo
kratie ſcheinen faſt vollſtänig hier eingetroffen zu ſein Man bemerkte bis
her u a Jaurès Ferri Plechanow Bebel Singer Kautsky Van
dervelde Anſeele viele andere werden noch erwartet Heute nachmittag
fand im Linngeuspark unter freiem Himmel eine große Volksverſammlung
ſtatt als Redner traten u a Bebel und Viktor Adler auf

Frankreich
Zum Tode Waldeck Ronſſeaus

Für den Trauergottesdienſt an Waldeck Rouſſeaus Leiche an
Sonnabend hatte man die Kirche Sainte Clotilde mit ſchwarzen Stoff
draperien geſchmückt die in Wiederholung Waldeck Rouſſeaus Monogramn
aus Silber geſtickt aufwieſen Der Sarg ſtand ohne Blumenſchmuck abe
von unzähligen brennenden Kerzen umgeben auf einem hohen Kataſal
im Kirchenſchiff Die Kirche reichte kaum aus um die Menge der Er
ſchienenen zu faſſen Präſident Loubet ließ ſich durch General Dubois
den Chef der maison militaire und Abel Combarieu dem Generalſekretat
der Präſidentſchaft vertreten Senatspräſident Falliéres Kamme
präſident Briſſon ſämtliche Miniſter an ihrer Spitze Herr Em
Combes die ehemaligen Amtskollegen viele Senatoren Deputierte
Schriftſteller Künſtler und das diplomatiſche Korps aller Länder ware
erſchienen Von der deutſchen Botſchaft bemerkte man Herrn v Flo
tow und Herrn v Miquel Ein Prieſter celebrierte eine ſtille Meſſ
und ſprach den Segen Der Kirchenchor ſang von Soliſten der groie
Oper unterſtützt liturgiſche Geſänge Ein Orcheſter führte ein Tonſtue
aus Wagners Walküre aus Brünhildens Schlummer Es war di
Lieblingsmuſik des Verſtorbenen geweſen Madame Waldeck Rouſſes
war durch eine Seitentür in die Kirche eingetreten und wohnte der Fern
bei entfernte ſich aber vor dem Defils und fuhr im Automobil nach den
Kirchhof wo ſie am Grabe den Leichenzug erwartete Der Leichenwage
war ſehr einfach und ohne jeden Blumenſchmuck Der größte Teil der in
der Kirche Anweſenden folgte zu Fuß Auf den Straßen begrüßte v
zuſchauendes Publikum den Zug in ernſter Haltung Menſchenmengen hattedie rieſige Freitreppe der Madelaine beſetzt Kachdem der Sarg in die

Gruft hinabgelaſſen war zogen die Vertreter des Präſidenten die Miniſe
die Vorſitzenden der Parlamente und die Delegierten der Advokatenkammea
die ihre Amtstracht angelegt hatten entblößten Hauptes am Grabe vorüde
Dann leerte ſich der Kirchhof wieder Die republikaniſchen Kreh
ſprechen ihr Bedauern darüber aus daß Frau Waldeck Rouſſeaun du
den Verzicht auf ein nationales Begräbnis und durch den religiöe
Charakter den ſie der Beerdigung ihres Gemahls ohne deſſen Willen ge
die klerikale Bewegung gegen das Miniſterium Combes unterſth
habe Die Ultramontanen jubeln über die angebliche Bekehrun
Waldecks obwohl der Temps ausdrücklich feſtgeſtellt hat daß de
Sterbende keinen Prieſter verlangteRußland

Der jüngſte Romanow
Jnmitten der ernſten und gefährlichen Zeiten die für das ruſſis

Reich und die ruſſiſche Dynaſtie hereingebrochen ſind iſt wie ſchon
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r 191 Dienstagen t dem Zarenpaar ein großes Glück widerfahren Kaiſerin Alexandra
wurde eines Knaben entbunden jenes von Nikolaus II ſeiner Gemahlin
nd allen gut dynaſtiſch geſinnten Ruſſen ſo lange ſchon erwarteten Knaben
der einſt berufen ſein wird die Krone des gewaltigen Reiches zu tragen
Rußland hat jetzt einen echten wirklichen nicht bloß einen Not Thron

folger und wo immer man im ruſſiſchen Volk die alten traditionellen
amniarchaliſchen Gefühle für Väterchen hegt wo immer man das Heil
des Staates durch myſtiſchreligiöſe und geſchichtliche Bande mit der

en Zarenkrone und ihren Trägern verknüpft glaubt dürfte das Er
r mit Genugtuung und Freude aufgenommen worden ſein Der
jüngſte Romanow An ſeiner Wiege ſteht der Krieg und das Geſpenſt
der Revolution Von tauſend Gefahren iſt der Thron bedroht auf dem
x einſt Platz nehmen ſoll doch noch mehr Hoffnungen werden ſich an
das kleine Weſen knüpfen das wenn es gerät dem Reiche Segen der

n zum Schweigen und zum Dulden verurteilten Maſſe des ruſſiſchen
die Erfüllung ſeiner Wünſche bringen kann Dieſes Volk wird

mit geteilten Gefühlen die Freudenbotſchaft vom Hofe des Zaren vernommen
Sicherlich die breiten Schichten im ruſſiſchen Reich ſind treue

Anhänger der Dynaſtie und blicken mit Gefühlen der Verehrung und
Hemut nach jenem Petersburg in dem Väterchen reſidiert nach der
Stadt die ſo weit wie der Himmel hoch iſt Aber in einem anſehnlichen
Bruchteile der ruſſiſchen Bevölkerung herrſcht der Geiſt der Unzufriedenheit
der Auflehnung der Empörung und der blutige Terror geht um Was
wird das Erbe des jüngſten Romanow ſein der jetzt gefeiert wird und
der inmitten einer traurigen Gegenwart einen Schimmer des Glückes am
garenhof verbreitet Niemand weiß es Aber denkt man der ſchweren
Zeit in der er geboren wurde dann ſenken ſich ſchwarze Schatten auf die

nkvolle Wiege in der Kronprinz Alexis gebettet liegt Ein Omen
werden die Frommen ſagen ein Zeichen daß der Himmel dem ruſſiſchen

cherhauſe geneigt ſei und ihm einen Beweis der Gunſt und Gnade
geben wollte Der Zar und Rußland haben fürwahr dieſen Troſt nötig
und wenn gar der Zufall es fügte daß in Oſtaſien das Waffenglück dem

e Kuropatkins lächelte dann würde man in Petersburg meinen daß
daz höchſte Weſen welches man mit ſo viel Jnbrunſt um Erfolg und
Sieg bat ſein Antlitz den Ruſſen wieder zugewendet habe Dann würde
der kleine Alexis Nikolajewitſch förmlich vergöttert werden Freilich die
Skeptiker glauben nicht an Omina und in der Intelligenz des ruſſiſchen
Volkes ſo patriotiſch auch ſie iſt gewinnt die Ueberzeugung immer mehr
an Boden daß will Rußland gedeihen und den anderen Staaten der
Welt gleich werden ein Bruch mit den Traditionen des Zarismus nötigſei Voht und Wehe des jüngſten Romanow aber auch Wohl und Wehe

des großen Reiches wird davon abhängen ob man dies am Zarenhofe
rechtzeitig erkennt oder nicht

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Auguſi
Auszeichnung Dem Unteroffizier Oehlert im Füſilierregiment

Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 iſt die Erlaubnis
zur Anlegung des Herzogl Anhaltiſchen Verdienſt Ehrenzeichens für Rettung
aus Gefahr erteilt

Topographiſche Aufnahmen Jm Anſchluß an die trigo
nometriſchen Vermeſſungen finden nunmehr die topographiſchen Aufnahmen
im hieſigen Stadtkreiſe ſtatt Die von Seiten der Königlichen Landes
aufnahme hiermit betrauten Vermeſſungs Dirigenten Offiziere und Topo
graphen ſind mit Offenen Ausweiſen verſehen welche die ihnen zu ge
währenden Hilfeleiſtungen enthalten Alle hieſigen Grundeigentümer und
Einwohner werden erſucht zur Ausführung dieſes gemeinnützigen und
wiſſenſchaftlichen Unternehmens den betreffenden Vermeſſungs Dirigenten
Offizieren und Topographen nach Kräften entgegen zu kommen und ſie
mit gewohnter Bereitwilligkeit in allen zu unterſtützen deſſen ſie zur Be
förderung und Erleichterung ihres Auftrages bedürfen

4 Verbandstag der deutſchen Junweliere Gold und
Silberſchmiede Die Stadt Halle welche im 16 Jahrhundert im
Beſitz großer Schätze kirchlicher Goldſchmiedekunſt geweſen iſt die Erz

biſchoff Albrecht von Brandenburg in der von ihm gegründeten
Domkirche anſammelte und welche hunderte von jetzt zumeiſt verſchwundenen
Meiſterwerke kirchlicher Kunſt von uralten elfenbeinernen Brotbüchſen an
bis zu den edelſten Gebilden der eben aufblühenden Renaiſſance umfaßte
dient ſeit geſtern zur Tagung des Verbandes der deutſchen Juweliere
Gold und Silberſchmiede welcher im November 1900 begründet ſich be
müht zum Wohle des Standes und zur Förderung der Beſtrebungen des
Verbandes Erſprießliches zu leiſten Jn einer Verſammlung begrüßte am
Sonnabend der Vorſitzende der Halleſchen freien Vereinigung Herr Hermann
Walter die erſchienenen Kollegen im Neumarkt Schützenhauſe
Vorſitzende des Verbandes Fiſcher Berlin hieß dann den Verband und

Der

ſeine Gäſte willkommen Bei dem Beiſammenſein das bis nach
Mitternacht die Verſammlung vereinte bot der Verein Sang und
Klang in prächtigen Liedern eine freudig begrüßte Unterhaltung
Geſtern vormittag 10 Uhr erfolgte in Gegenwart von mehr als 100 Teil
nehmern aus allen Gebieten Deutſchlands im Grand Hotel Bode die
Eröffnung des Verbandstages Nach der Begrüßungsanſprache verlas
Fiſcher Berlin den Bericht über das letzte Verbandsjahr Der Verband
zählt gegenwärtig 1641 Mitglieder in 38 Vereinen 663 Einzelmitglieder
und 35 ſtändige Mitglieder Verſchiedene Einbrüche in Goldwaren Ge
ſchäfte verbunden mit der Tatſache daß die Verſicherungs Geſellſchaften
die Juweliere aus dem Bereich ihres Verſicherungsweſens immer mehr

ausſcheiden hat den Vorſtand veranlaßt das Jnſtitut der Wach und
Schließgeſellſchaft den Vereinen und Mitgliedern zu empfehlen Für dieabgebrannten Goldſchmiede in Aaleſund iſt eine Samvanng veranſtaltet

welche zur Beſchaffung des notwendigen Werkzeuges ausreichte Bezüglich
des unlauteren Wettbewerbs und Jnſeraten Unfugs iſt von dem Bund der
Handel und Gewerbetreibenden dem der Vorſitzende als Delegierter der

Berliner Goldſchmiede Jnnung angehört ein Antrag an den Reichstag
abgegangen in welchem ganz beſtimmte verbeſſernde Vorſchläge gemacht
worden ſind Entlaſtung wurde dann für die Verbandskaſſe ausgeſprochen
welche mit 1162 Mk Beſtand gegen 1402 Mk abſchließt bei 183807 Mk
Einnahmen und Ausgaben ebenſo für die Unterſtützungskaſſe welche
jetzt 3904 Mk aufweiſt Das Vermögen beträgt 3636 Mk Zu Mit
gliedern des Vorſtandes wurden gewählt Hof Juwelier Telge Berlin und
A Schmidt Berlin zu Ausſchußmitgliedern Kieſel Ludwigsburg und
Stampf Danzig Zu einer weitere Kreiſe intereſſierenden Beſprechung
entwickelte ſich dann die Erörterung über die ſogen goldausgeſchwemmte
Ware Richter Hamburg führte dazu aus daß ſolange unſer Volk
nicht ſo reich ſei daß auch der kleine Mann ſich maſſiv goldene Ware
beſchaffen könne auch eine Ware ihre Exiſtenzberechtigung habe welche
erſtrebe etwas hübſches aus billigem Material dem Käufer zu bieten
Darum könnten auch Double Sachen ſehr wohl empfohlen werden wenn
die geringere Ware in der Form veredelt geboten und dabei nur gute
Double Ware unter Angabe wie viele Teile dieſelbe enthalte geboten
werde Jetzt werde vielfach in den Sachen von Gold mit Silberboden
auch nur Double mit Silberboden verkauft das ſei ein krankhafter Zuſtand
im Gewerbe den man nach Kräften beſeitigen müſſe Als Beweis
legte der Redner ſieben Broſchen aus verſchiedenen Fabriken vor die
als Gold mit Silberboden verkauft doch nur aus Double mit
Silberboden beſtanden Der Goldſchmied müſſe fertige Ware
liefern in guter Stärke welche die beſte Gewähr für ſolide Ware
darſtelle Menzel Berlin meinte daß das Publikum leider
ſehr nach dem guten Ausſehen der Ware ſehe das bei geringwertiger Ware
bald ſich ändere die Goldſchmiede dürften nur von ſolchen Fabrikanten
Zew welche ihnen Waren liefern die ſie mit gutem Gewiſſen abſetzen
onnten Stöffler Pforzheim erkärte daß die Pforzheimer Fabriken der

goßen Mehrzahl nach auf der Höhe der Zeit ſtänden und 2122000
rbeiter lohnenden Verdienſt böten Nur einzelne Lieferanten verkauften

r Wunſch ihrer Abnehmer das billige Zeug das die Vorredner ge
ennzeichnet hätten Schließlich wurde der Vorſtand und der Ausſchuß er
ſucht nach Möglichkeit zu kontrollieren daß die angebotenen und verkauften
Waren dem angegebenen Gehalte entſprechen

Der Krieger Verband des Saal und Stadtkreiſes Halle
Fierte geſtern vom Wetter aufs beſte begünſtigt ſein 25jähriges Jubiläum

w iſt der Verband im Auguſt 1879 unter der Bezeichnung
X onthüringer Bezirk des Deutſchen Kriegerbundes mit dem Sigtze in
r Bei der Einteilung der einzelnen Bezirke des Deutſchen
t h des Preußiſchen LandesKriegerverbandes nach Kreiſen

m Mele Vereine des Bezirks anderen Kreisverbänden zugewieſen und
nd S Bezirk bekam folgende neue Firma Kriegerverband des Saal
em adtkreiſes Halle a S des Preußiſchen LandesKriegerverbandes

Suallreg gehören z Zt 8 Ehrenmitglieder und 90 Vereine im
reis 55 und im Stadikreis 35 mit 6750 Mitgliedern an Nach

durch Mitglieder des Feſtausſchuſſes an den Kriegerdenkmälern und

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
am Kaiſer Wilhelm Denkmal in der Poſtſtraße Kränze niedergelegt waren
fand um 8 Uhr vormittags durch mit ihren 7 erſchienene Abord
nungen der Vereine auf dem Nordfriedhofe die Niederlegung von
Kränzen auf die Kriegergräber von 1870/71 ſtatt Wie alljährlich
hielt bei dieſer Gelegenheit Herr Archidiakonus Pfanne eine zu Herzen
gehende Predigt Eingeleitet und geſchloſſen wurde die ernſte Feier durch
Choralgeſänge mit Orcheſterbegleitung Der Herr Geiſtliche gedachte mit
ergreifenden Worten der vor 34 Jahren hier verſtorbenen Krieger und
konſtatierte dabei auch daß zu ſeiner Freude die Beteiligung an der Kranz
niederlegung von Jahr zu Jahr eine größere geworden iſt Gegen
10 Uhr traten die Vereine des Verbandes mit ihren Fahnen auf dem
Roßplatze an um nach dem hinter der Kaſerne gelegenen Exerzierplatz zu
marſchieren woſelbſt um 11 Uhr Feldgottesdienſt geleitet von
Herrn Archidiakonus Pfanne ſtattfand Vor dem rechts und links von
je 7 Kriegervereinsfahnen flankierten Feldaltar hatten ſich Offiziere und
Ehrengäſte zum Teil mit ihren Damen eingefunden die Aufſtellung der
Vereine erfolgte im offenen Karree Auf beiden Seiten des Altars ſtanden
die Regimentsmuſik und ein Tambourkorps des Füſilier Regiments Nr 36
Mit beredten Worten wies Herr Archidiakonus Pfanne in ſeiner Predigt
auf die hohe Bedeutung des Kriegervereinsweſens in dem heutigen be
deutenden Umfange hin und führte dabei auch aus daß die Kriegervereine
im gegebenen Falle als 3 Gruppe der Armee zu betrachten ſeien auf die
ſich das Vaterland verlaſſen kann Nach Beendigung des Gottesdienſtes
hielt Generalleutnant und Diviſionskommandeur Erzellenz v Prittwitz
und Gaffron anknüpfend an die Bekränzung des Kaiſer Wilhelm
Denkmals durch den Verband mit kernigen Worten eine Anſprache die
mit einem begeiſtert aufgenommenen dreifachen Hurra auf Kaiſer Wilhelm II
ausklang Anſchließend hieran fand nach Abſchreiten der Fronten durch
Seine Exzellenz ein Parademarſch der Vereine in Sektionen vor den an
weſenden Generälen und Ehrengäſten ſtatt worauf die Vereine auf dem
unteren Roßplatze abtraten um ſich in Lokalen der Stadt beliebig zu
ſtärken bezw Mittagsbrot zu eſſen Ein Teil der Feſtteilnehmer hatte ſich
zu einem gemeinſamen Mittageſſen im Saale der Aktienbrauerei vereinigt

Nachmittag 2 Uhr traten die Vereine wie zum Feldgottesdienſt in
der durch Loſe feſtgeſtellten Reihenfolge zum Feſtmarſch nach der Peißnitz
an Die Nummern und Namen der Vereine waren an Schildern ange
bracht welche von Schülern an Stäben dem betr Verein vorangetragen wurden

Kurz nach 3 Uhr erfolgte der Abmarſch vom m durch die Wucherer
ſtraße und den Mühlweg nach der Peißnitz Am Ausgange des Mühl
wegs war eine Ehrenpforte errichtet Einen impoſanten Eindruck machte
der große Feſtzug in welchem ſich 91 Vereine mit 86 Fahnen 1 Sanitäts
Kolonne und die Oberfechtſchule befanden Auf der Peißnitz fand von
4 Uhr ab Konzert von zwei Muſikkapellen ſtatt Auf dem Feſtplatze war
vom Feſtausſchuß zweckentſprechende Vorſorge getroffen daß alle Teilnehmer
mit ihren Angehörigen Platz fanden und es ihnen weder an Speiſen und
Getränken noch an Unterhaltung mangelte

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle a S hält
Sonnabend den 20 Auguſt nachmittags 21 Uhr im Schultheiß hier
ſelbſt Poſtſtraße eine Sitzung ab in welcher die in voriger Verſammlung
feſtgeſetzte Tagesordnung zur Erledigung gelangt Außerdem wird Herr
Lehrer Kruſekopp Lettin einen kurzen Bericht geben über die Lehrer
verſamminng am 30 Juli im Wintergarten Nach der Sitzung findet
eine Geſangsübung ſtatt

Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a S Nord
feiert Mittwoch den 17 Auguſt nachmittags 31 Uhr ſein Sommerfeſt in
der Saalſchloßbrauerei Wie alljährlich finden Konzert Kinder
beluſtigungen in reicher Abwechſlung und Sommerreigen ſtatt Die Mit
glieder des Haus und Grundbeſitzer Vereins in der Altſtadt ſind zu dieſem
Feſte eingeladen

Harzklinb Zweigverein Halle Unter ſehr reger Beteiligung
man zählte 235 Teilnehmer und vom Wetter begünſtigt fand geſtern
der dritte Sommerausflug ſtatt und zwar programmgemäß nach Suderode
wo im Hotel Michaelis Einkehr gehalten wurde und weiter zur Lauen
burg durchs Wurmtal zur Georgshöhe und dann zum Heprentanzplatz wo
man einen längeren Aufenthalt mit Einnahme eines Frühſtücks Beſuch
der Walpurgishalle 2c ausfüllte Den ſchönſten Teil der Partie bildete
nun der Abſtieg ins Bodetal durch den herrlichen Hirſchgrund nach Thale
wo in der Aktienbrauerei ein gemeinſchaftliches Mittageſſen eingenommen
wurde Erſt der letzte Abendzug brachte die Ausflügler nach Halle zurück
Es hatte während des ganzen Tages bei allen Teilnehmern eine überaus
fröhliche Stimmung geherrſcht und allgemein war das Urteil daß der
geſtrige Ausflug ein ſehr gelungener und lohnender geweſen ſei Mit
großem Beifall wurden die Mitteilungen des Vorſitzenden Herrn Major a D
Thomas aufgenommen daß der hieſige Zweigverein heute 1245 Mit
glieder zählt und daß ein vierter letzter Ausflug für Sonntag den
4 September nach Harzburg geplant iſt

Die Einrichtung der elektriſchen Licht und Kraftanlage
für den hieſigen Schlacht und Viehhof wurde Herrn Ingenieur
Zſcheyge dem Leiter des hieſigen elektrotechniſchen Bureaus der
Maſchinenfabrik Eßlingen in Höhe von za 48000 Mk übertragen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 13 Auguſt Der Drogiſt Hugo Schulze und Frieda
Schultze Bernburgerſtr 32 Der Gerichts Aſſeſſor Emil Traeger und
Eliſabeth Zacke Magdeburg und Geiſtſtr 41

Eheſchlteßungen 13 Auguſt Der Fleiſchergeſelle Paul Schroeder
und Marie Hecklau Reilſtr 30 und Eichendorffſtr I Der Schloſſer
Leonhard Fuchs und Berta Scheibe Sophienſtr 25 und Ludwig Wucherer
ſtraße 24 Der Magiſtrats Aſſeſſor Hans Seydel und Thereſe Herold
Charlottenburg und Händelſtr 27 Der Fabrikbeſitzer Johann Taſch und
Minna Riedrich geb Schreiter Differten und Roſenſtr 8 ß

Geboren 13 Auguſt Dem Poſtſekretär Adolf Herfert eine TAm Kirchtor 30 Dem Schriftſetzer Paul Vorholz ein S Fritz
r Brunnenſtr 66 Dem Metalldreher Franz Leuſchner eine T

Margarete Sophienſtr 21
Geſtorben 13 Auguſt Witwe des Rechnungsrats iAlwine geb Roſa 83 Ludwig Wuchererſtr 80 Des Handarbeiter

Hermann Schönefeld T Charlotte 1 Gr Goſenſtr 29 Des Brauerei
böttchers Joſef Schimeck S Franz 8 Berlinerſtr 32 Des Former
Hermann Förſter T Frieda 2 Gr Goſenſtr 30 Der Häuer Auguſt
Jünemann aus Lettin 45 J Des Handarbeiter Franz Amelang SWalter 5 Advokatenweg 17 Der Bureaugehilfe Guſtav Kunter 19
Körnerſtr 9

Auswärtige Anfgebote
Der Jnſpektionsdiätar Jgnaz Gothe und Margarete Lieberoth Halle a

und Oker Der Bergaſſeſſor Oswald Brandi und Klara Jucho Halle a
und Dortmund

Telegramme und letzte Nachrichten
Plauen 15 Auguſt Meldung des L Bei dem geſtrigen

Rennen um den Großen Preis der Stadt Planen ereignete ſich ein
ſchwerer Unglücksfall Käſer Baſel ſtürzte infolge Platzens eines
Radreifens und trug eine ſchwere Gehirnerſchütterung infolge Schädel
bruchs davon An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Robl München
wurde im 100 Kilometer Fahren Sieger Demke Berlin zweiter Günther
Köln dritter GüntherKöln ſtürzte mit ſeinem Schrittmacher infolge
Exploſion des Motors Er fuhr aber nach vollzogenem Wechſel der
Maſchine trotz ſtarker Verletzung bis zum Schluß des Rennens

Kaſſel 15 Auguſt Meldung der L N Der öſtreichiſch
ungariſche Botſchafter in Berlin v Szögyény Marich trifft am
17 Auguſt von dort in Wilhelmshöhe ein wo er mit fünf Herren
der öſtreichiſch ungariſchen Botſchaft aus Berlin im Grand Hotel Wil
helmshöhe Wohnung nehmen wird um dann am nächſten Tage
18 Anguſt mit den anderen Herren der Botſchaft dem Feſtmahl im
Schloſſe zu Wilhelmshöhe beizuwohnen das Kaiſer Wilhelm anläßlich
des 74 Geburtstages ſeines Verbündeten des Kaiſers Franz Joſeph
veranſtalten wird

Wilhelmshöhe 15 Auguſt Wolff s Bur Das Kaiſerpaar
und die kaiſerliche Familie wohnten am geſtrigen Sonntag dem Gottes
dienſt in der Schloßkapelle bei Später nahm der Kaiſer die Meldung
der ruſſiſchen Offiziere Oberſtleutnant Tigranow und Hauptmann Skosneff

welche zur Erlerniung der deutſchen Sprache nach Kaſſel kommandiert
ſind entgegen

Amſterdam 15 Auguſt Wolff s Bur Als auf dem inter
nationalen Sozialiſtenkongreß am Sonntag der Präſident van

G
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Kol beſonders den japaniſchen und den ruſſiſchen Delegierten be
grüßte reichten ſich dieſe unter ſtürmiſchem Beifall die Hände Beide
hielten dann Anſprachen in denen ſie gegen den ruſſiſchjapaniſchen Krieg
ſcharf Stellung nahmen Die Vertreter der ſozialiſtiſchen Partei Frankreichs
brachten darauf eine Reſolution ein in der die Erwartung ausgeſprochen
wird daß die Sozialiſten der verſchiedenen Länder mit allen Mitteln der
Ausbreitung und Fortſetzung des Krieges Widerſtand entgegenſetzen werden

Die Reſolution wurde einſtimmig angenommen Siehe Ausland Red
Paris 15 Auguſt Wolff s Bur Die Agence Havas meldet

ans Mukden von geſtern es erhalte ſich das Gerücht daß beträcht
liche feindliche Streitkräfte wahrſcheinlich die Armee Kurokis gegen
wärtig eine von Südoſt nach Nordweſt gerichtete Bewegung ausführen
doch ſei es unmöglich authentiſche Nachrichten hierüber zu geben alles
laſſe aber darauf ſchließen daß eine Entſcheidung nahe bevorſtehe

Konſtantinopel 15 Auguſt Wolffs Bur Nachdem geſtern
abend die amerikaniſchen Forderungen von der Pforte bewilligt
worden ſind erhielt heute das amerikaniſche Geſchwader den Befehl
Smyrna zu verlaſſen

Petersburg 15 Auguſt Wolff s Bur Zum Durchbruchs
verſuch des Port Arthur Geſchwaders wird amtlich gemeldet Das
ruſſiſche Geſchwader begann bereits am 10 Auguſt bei Tagesanbruch in
See zu gehen Um 9 Uhr morgens verließ das Geſchwader aus ſechs
Panzerſchiffen den Kreuzern Askold Diana Pallada Nowik und acht
Torpedobooten beſtehend Port Arthur Die Japaner hatten folgende
Streitkräfte gegen die Ruſſen vereinigt die aus den Panzerſchiffen Aſahi
Mikaſa Fuji Jaſchima Schikiſchima und den Kreuzern Niſhin und
Kaſuga beſtehende erſte Diviſion die aus den Kreuzern Jakumo Kaſagi
Tſchitoſe Takaſago beſtehende zweite Diviſion die dritte Diviſion be
ſtehend aus den Kreuzern Akitſuſchima Jdzumi Matſuſchima Jtſukuſchima

Haſchidate dem Linienſchiff Tſching Jen und etwa 30 Torpedoboote
Das ruſſiſche Geſchwader manövrierte in der Abſicht die Linie der feind
lichen Schiffe zu durchbrechen Jnzwiſchen legten die japaniſchen Torpedo
boote auf dem vom Geſchwader eingeſchlagenen Wege ſchwimmende Minen

und erſchwerten dadurch das Manövrieren ſehr Um 1 Uhr nachmittags
gelang es dem Geſchwader nach einem Kampfe der 40 Minuten währte
durchzubrechen und den Kurs auf Schantung zu nehmen Der Feind
folgte mit allen ſeinen Schiffen holte das Geſchwader langſam ein und
begann um 5 Uhr wiederum den Kampf Der Kampf währte mehrere
Stunden blieb jedoch unentſchieden Während desſelben wurden der
Geſchwaderchef getötet und der Kommandant des Panzerſchiffes
Zeſarewitſch verwundet Faſt gleichzeitig blieben die Maſchinen des

Zeſarewitſch 40 Minuten lang ſtehen wodurch die anderen Schiffe ge
zwungen wurden in ſeiner Nähe zu manövrieren Der Oberbefehl über
das Geſchwader ging auf den Fürſten Uchtomski über Mit Anbruch der
Dunkelheit nahm der Zeſarewitſch da er nicht im ſtande war dem Ge
ſchwader das er aus den Augen verlor zu folgen Kurs nach Süden um
zu verſuchen ſelbſtändig nach Wladiwoſtok zu kommen Jn der Nacht
war er Torpedobootsangriffen ausgeſetzt bei Tagesanbruch befand er ſich
beim Schantung Vorgebirge Um Mitternacht übernahm der älteſte Offizier
das Kommando Nachdem er die Beſchädigungen des Schiffes beſichtigt
hatte ſtellte er feſt daß das Schiff Wladiwoſtok nicht erreichen könne
Der Zeſarewitſch begab ſich daher zur Ausbeſſerung nach Kiautſchou
Während des Kampfes wurden Admiral Witthöft und drei Offiziere
getötet ſowie acht Offiziere leicht verwundet darunter der Kommandant
des Panzerſchiffes Jpanow Die Zahl der gefallenen und verwundeten
Mannſchaften iſt noch nicht genau feſtgeſtellt

Petersburg 15 Auguſt Wolff s Bur Wie die Birſhewijo
Wijedomoſti aus Liaujang von vorgeſtern melden gingen von der
japaniſchen Südarmee 12 Regimenter nach Port Arthur ab Wie
zuverläſſig bekannt geworden ſei habe der Kaiſer von Japan den Be
fehl erlaſſen Port Arthur um jeden Preis zu nehmen ſelbſt wenn die
Operationen der Armee in der Mandſchurei eingeſtellt und nach Koreg
verlegt werden müßten Es ſei möglich daß in den nächſten Tagen
die japanifche Hauptmacht nach Port Arthur abgehe Der Regen habe
alle Operationen zum Stillſtand gebracht

Petersburg 15 Auguſt Wolff s Bur Die ruſſiſche Telegraphen
Agentur meldet aus Mukden vom 14 Es verlautet daß die
japaniſche Armee vor Port Arthur Verſtärkungen erhalten habe
Die Japaner hätten in zwei großen Gruppen Aufſtellung genommen die
eine auf den Höhen zwiſchen Lungwangtung und der Tachebucht die andere
auf den Bergen zwiſchen den Buchten Luiſa und zehn Schiffe auch auf
den öſtlich vom Wolfsberge gelegenen Höhen ſind Geſchütze aufgeſtellt

London 15 Auguſt Reut Bur Aus Tſchifu wird berichtet
Der ruſſiſche Konteradmiral Matuſſewitſch iſt wie es heißt ſeinen
Wunden erlegen Aus Weihaiwei meldet man Der ruſſiſche Torpedo
bootszerſtörer Burny iſt im Süden des Vorgebirges von Schantung
geſcheitert bald darauf wurde er in die Luft geſprengt Drei Offiziere
und 60 Matroſen von ſeiner Beſatzung ſind hier eingetroffen

Newyork 15 Auguſt Meldung des B Bedeutendes Auf
ſehen erregt hier die Meldung wonach der engliſche Kreuzer Tribune
die venezolaniſche Jnſelgruppe der Avesinſeln annektierte Ge
ſchütze landete und die Flagge hißte Die Avesinſeln liegen im
Antillenmeer

Tſchifu 15 Auguſt Wolffs Bur Ein von zuverläſſiger Seite
hier eingegangenes Telegramm beſagt daß heute früh 4 Uhr ein all
gemeiner Angriff auf Port Arth ur begonnen hat

Tokio 15 Auguſt Reut Bur Die Verluſte der Japaner
in der Seeſchlacht vom 10 d Mts ſind folgende Auf dem Panzerſchiff
Mikaſa 4 Offiziere 29 Mann tot 6 Offiziere 29 Mann ſchwerverwundet

4 Offiziere 49 Mann leichtverwundet auf dem Kreuzer Jakumo 1
Offizier 11 Mann tot 10 Mann verwundet auf dem Kreuzer Niſhin
7 Offiziere 9 Mann tot 2 Offiziere 15 Mann verwundet auf dem
Kreuzer Kaſuga 10 Mann verwundet auf dem Torpedobootszerſtörer
Aſagiri 2 Mann tot auf einem der Torpedoboote 1 Mann tot 8

Mann verwundet

Queenstown 15 Auguſt Wolff s Bur Heute lief der Vier
maſter Lord Carron ſchwer beſchädigt hier ein und meldete daß
er mit dem Schiffe Jnverkip zuſammengeſtoßen ſei letzteres ſei
geſunken und nur zwei Mann ſeien von der Beſatzung gerettet 20 ſeien
ertrunken

T

und Erlangung einesZur Hautverschönerung reinen Teints benutze
man nur die an Feinheit und Milde un Myrrholin Seife
übertroffene und ſeit Jahren bewährte
Myrrholin Glycerin Tube 50 Pfg beſter Hautcréme nicht fettend
Myrrholin Puder M 1 bewährt bei wunden Füßen

Voransſichtliches Wetter am 16 Auguſt 1904
Bei Weſtwind warmes in der Bewölkung veränderliches

Wetter mit Neigung zur Gewitterbildung

LVvaſſerſtände Am 14 Auguſt Weißenfels Oberpegel 2,23
Unterpegel 0,54 15 Auguſt Halle unterhalb 1,56
Trotha 0,97 14 Anuguſt Bernburg 0,31 Calbe Unter
pegel 0,38 Oberpegel 1,20 Dresden 2,25 Magde
burg 0,00
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unübertreffich sind
Ierren Zugstiefel

kräftiger Strapariergtieſol

Herren Sehmallenstiekel

S menten zuzutühren Von enormer Wichtigkeit ist hierbei
7 dass Spesen aller Art die der Zwischenhandel mit sich
S bringt vermieden werden und diese gewaltige Ersparnis

Conrad

Geschäftshaus

HRalle

der verehrlichen Kundschaft selbst in Form billigst gestellter
Preise zu Gute Kommt

Qualität und Ausstattung
unserer Erzeugnisse derartigen allgemeinen Beifall gefunden

dass die Zahl unserer Kunden nach Millionen zahlt

S Deutschlands bedeutendste Sechuhwarenfabriken Burg b Magdeburg

l Sohmoerstr

Ausserdem hat die

Taok bie

genagelt bequemer Arhbeitsstietel

Merreu Schnallengtiefel
Boxcalt eleganter Strassenstietel
Damen Schnürschuhe
aus weich Leder bequem u dauerhb

Damen astingschuhe
mit Gummiszug leicht u angenehm Mk

Damen Schnür u Knopfst
aus dauerhatftem schwarz eder

Mädchen Knopf Stiefel
extra

No 21/24
Mk 88

Mädchen Schnürstiefel
ganz starker Sechulstietel

No 21724

Mk I 80
Farbige Damen Stiefel

aus Leder Segeltuch ete
Turnsehuhe Haussehuhe

Keise Schuhe Pantolfel ete etc
Riesen Auswahl

Qualität

um 90
40

u 30
u 60
x 85

50

krättig gearbeitet
25/26 27130 31/35

50 00 50
Einheitliche

gleich feste billige
Preise

in sämtlichen

Geschäften

25/26 27/30 31,/35

50 00 50
grösste Auswahl

Värberei u chemische Reinigung
Möhbelstofkfe

Pünl

Geiststrasse 15
Moritzkirchhof 5

Frauenkrankheiten
Magenbeschwerden
Nervenschwächoe
Verdauungsschwäche
Blasen u Nierenleiden
Bleichsucht ete

Sofoxol An
D t Paautao v ,60 Ptgist das feinste ſaet en ſenn

Ae

K Mauersberger
Grösstes Etablissement der Provinz

Damen und Herren Garderobe Uniformen
Teppiche Stickereien Federn
und Mull Gardinen Wasch Anstalt

BWiügene Läden
Leipzigerstr 33 Pernrut 1248

1252 Gr Steinstrasse 39 nahe Walhalla
Gr Steinstr 2 am Kleinschmieden

Fabrik Ammendorf Fernruf 20

für

sämtlicher

Handschubhe etc

Steinweg 25 am Rannischen Platz

Annahme E Galander
Gr Steinstr 44

Trinkkuren im Hause mit Lamscheider Stahlbrunnen ärztlich wärmstens
empfohlen Glänzende Erfolge Vebereinstimmend gerühmt vor allem die
sehr bald bedeutend gesteigerte Esslust Beseitigung schlechten Sehlafes
Vermehrung der Harnausscheidung auffallende Leichtverdaulichkeit des
Wassers das die Zähne nicht angreift Resultat Körperliches und
seelisches Wohlbefinden Arbeitsfreudigkeit Lebenslust Ausführliche
Mitteilungen über Heilerfolge Gebrauch der Kur ete Kkostenlos durch
lamsoheifer Sahlbrunnen a m dw DUssellorf S

Ssponna ges
verbesserte

garantiert ehlorfrei

Sponnagel s

billig und gnt

r Pl R 1,60 1,80 200 u 2,40
ist das feine fabrſrat der Neuzeit

L e n
e

2

Bleichsoda

die Strassen Berlins ein Herr mit
Vollbart und auffallend glänzen
den Schuhen Ganz Berlin zer
brach sich den Kopf über den

4 gross artigen Glanz der Sticfel bisz man durch Zufall die freudige9 Auskunft erhielt dass dieselben Jlediglieh mit Galop Crème Pito
gewichst sind Es ist daher nur
zu wünschen dass dieses vor
zügliche Schuhereme das auch hier
in den meisten Drogen Kolonial

v waren und Schuhgeschäften zu

zerbrioht sioh den Kopf
Ganz Berlin

Seit einigen Tagen geht durch

M a ilitevoite,
I vorzügliches Wasch und Bleichmittelreinigt die Wäsche in 15 bis

20 Minuten nur durch Kochen
ohne zu reihen

Ueberall zu haben

van Baerle Sponnagel
Spandau

Haupt Meäerlagse

ung B5ä Balls 2

haben ist vom hiesigen Publi
kum gekauft und benützt wird

Friſche Fnick Sur

De billigt WSpezial irre Groß e 7
7 Talamtſtraße 7

Seitenpulver

Pfg pro Stück
H G Spiees Sürnberg

Nenhoeit Geſehlich geſchützt

Blitz Börse
mit 4 Zahlſſtellen

übertrifft alles

S Frei ins Haus
von 1,20 Markauch Briefmarken

Nachnahme
20 Pfg mehr

Nur
bei uns zu haben

25 führt die Geldſtücke ſelbſttätig vor AugenSlit v Boönse ne nsſelen oder Kerwengſeln des Gelee
rein unmöglich Nur einen Druck und das gewünſchte Geldſtück kommt aute
matiſch heraus Dieſer kleine Geldautomat welcher überall die größte Be
wunderung hervorruft iſt nicht größer wie obige Zeichnung aus Meſſing fein
vernickelt alſo bequem in der Weſtentaſche zu tragen

K tal über Stahlwaren Waffen Haushaltungs Artikel Lederwarena 08g optiſche Waren Spielwaren Gold und Silberwaren Bürſten
waren Muſikwaren Rauchutenſilien Schirme Stöcke Toi llettenartikel und viele
Neuheiten verſenden an jedermann umſonſt und franko

Kiürherg C Comp in Joße gen en
Fabrikationsgeſchäft Solinger StahlwarenJelteſtes mit Verſand direkt an Private

Miederverkänfer hohe Proviſton

Halle a
empfehlen

e in allen Farben sowie alle Arten
Verblend Form Steine Terracotten ete

Mauer Steine
massive gelbe und rothe sowie poröse

und gelochte Steine
Chamotte Steine

dentsehe ind eaglische anch Chamotte Form Steine
Chamotte Piatten Chamotte Mörtel ete

Paragiten Seue T

Vernichtet nach 41 2maligem Waſcher

Fabrikant

IMaſſve ſich ſreitragende Wände
wen Prüss D r P Nr 113043 u 113077

Ausführungsrecht für Halle c und banpolizeilich genehmigt nur dem

Architekten Rudolph Leipzigerſtraße 55
Gleichwertig mit Stein ſtrk maſſiven fenerfeſten Wänden

Balkenlagen nicht belaſtend beſondere Unterkonſtruktionen nicht
erforderlich Schailſicher trocken und riſſefrei

gegen Einſendu ung

4 V e Se r S e
Koptfläuse nebst Brut
Der Geſundheit unſchädlich ebenſo den Haaren

Pepots Ernst Fischer Wilneim Koeter M Waltsgott Naeht O W Berndt
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